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Landwirtschaftliches Bezirksreferat - Entgegennahme von Mehrfachanträgen: 
Das Landwirtschaftliche Bezirksreferat nimmt am Freitag, 11. April 2008, von 8.00 bis 15.00 Uhr im 
Gemeindeamt Pilgersdorf Mehrfachanträge entgegen. 
 
Am Samstag, 12. April 2008, findet die Altkleidersammlung des Roten Kreuzes statt. Bitte bringen 
Sie vor 7.00 Uhr die Säcke zu den Sammelplätzen. 
 
Das für 12. April 2008 geplante Frühlingskonzert des Musikverein Pilgersdorf wird, wie schon einmal 
angekündigt, auf den 3. Mai 2008 verschoben. 
 
Am Sonntag, 27. April 2008, findet der Bezirksfeuerwehrwandertag in Bubendorf statt. 
 
Hundehaltung: 
Auf Grund mehrerer Beschwerden beim Gemeindeamt möchte ich wieder einmal darauf hinweisen, 
dass Hunde im Ortsgebiet ausschließlich an der Leine geführt werden dürfen. Als Hundehalter ist man 
dazu verpflichtet, dass Hunde den Menschen nicht gefährlich werden können und dementsprechend 
gehalten werden.   
 
Vandalismus: 
Leider kommt es immer wieder vor, dass diverse Plätze in den Ortsteilen von einigen Vandalen be-
schädigt bzw. verunstaltet werden. Jetzt ist es leider wieder passiert, was mich sehr nachdenklich 
stimmt. 
Beim Neugründeweg in Pilgersdorf wurde der Platz rund um das „Rote Kreuz“ im vorigen Jahr in einer 
Privatinitiative gärtnerisch und liebevoll gestaltet. Nun musste festgestellt werden, dass die Sträucher 
und Pflanzen durch Vandalismus beschädigt bzw. vernichtet wurden.  
Ich kann nur hoffen, dass die Verantwortlichen einmal gesehen und gemeldet werden, um sie dann zur 
Verantwortung ziehen zu können.  
In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei allen Personen herzlich bedanken, die das ganze Jahr 
über für die Verschönerung der Gemeinde arbeiten.  
 
Ich hoffe, Sie mit diesen Gemeindenachrichten ausreichend über aktuelle Themen informiert zu haben 
und verbleibe mit herzlichen Grüßen 

                                                          
 

  Ihr Bürgermeister 
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Der Rechnungsabschluss 2007 war einer von vielen wichtigen Beschlüssen 
bei der letzten Gemeinderatssitzung am 28. März 2008. 

 

Alle Tagesordnungspunkte wurden einstimmig beschlossen! 

 

Kinder der Volksschule Pilgersdorf besuchten 
das Gemeindeamt 
 

Nachdem derzeit der Bezirk und die Gemeinde am Lehr-
plan stehen, besuchte die 3. Klasse der Volksschule 
Pilgersdorf das Gemeindeamt, um sich vor Ort ein Bild 
von den Aufgaben der Gemeinde, des Bürgermeisters 
und den Gemeindebediensteten zu machen. 
Klassenlehrerin Barbara Renner und ihre 18 Schützlinge 
haben wie bei einer Gemeinderatssitzung im Sitzungs-
saal gemeinsam Fragen an den Bürgermeister gestellt 
und das Gemeindeamt besichtigt.  
„Ich hoffe, es hat den Kindern Spaß gemacht und sie 
haben auch etwas über den Unterricht hinaus mitnehmen 
können“, meinte Bürgermeister Ewald Bürger ab-
schließend. 
Nach dem Einblick in die Gemeindeverwaltung gab es 
noch eine kleine Stärkung für die sehr interessierten 
Schülerinnen und Schüler. 
 

Neuer Nahversorger  
 

Seit 7. März ist die Familie Böhm 
hauptverantwortlich für die  Nah- 
versorgung in unserer Gemeinde. 
ADEG-Kaufhaus Böhm übernahm 
das Geschäft von der Familie 
Schneider, die 40 Jahre lang das 
Kaufhaus geführt und somit für die 
Nahversorgung der gesamten Be-
völkerung gesorgt hat.  
Ein herzliches Dankeschön an die 
Familie Schneider seitens der Ge-
meinde Pilgersdorf für diese Arbeit in 
den letzten Jahrzehnten. 
Ebenso wünscht die Gemeinde 
Pilgersdorf dem neuen Nahversorger 
ADEG BÖHM zukünftig alles Gute. 

Dass die Nahversorgung aber auch ein Anliegen der gesamten 
Gemeinde sein sollte bzw. auch ist, beweist ein Beschluss bei 
der Gemeinderatssitzung.  

Am 27.3.2008 fand ein 1. Informations-
abend für pflegende/betreuende An-
gehörige mit dem Thema „Zeit für MICH“ 
statt. Da das Interesse an diversen Vor-
trägen und Informationsveranstaltungen 
gegeben ist, wird die Gemeinde in den 
nächsten Wochen und Monaten weitere 
Vorträge organisieren.  
In Zusammenarbeit mit unserem Ge-
meindearzt Dr. Franz Palatin und mit dem 
Burgenländischen Hilfswerk möchte ich 
versuchen, möglichst viele Menschen in 
unserer Gemeinde auf die Themen Pflege 
und Gesundheit aufmerksam zu machen.  
 



 
 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger der  
Großgemeinde Pilgersdorf! 
 
Liebe Jugend! 

 
 
 
 
Ich möchte Sie mit diesem Rundschreiben über die letzte Gemeinderatssitzung vom 28. März 2008    
informieren und Sie über die behandelten Themen sowie erfolgten Beschlüsse in Kenntnis setzen.  
 
Beratung und Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2007 
Die Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2007 war einer 
der Schwerpunkte dieser Sitzung. Gerade der Rechnungsabschluss gibt Auskunft darüber, ob im ver-
gangenen Jahr verantwortungsbewusst mit den zur Verfügung gestandenen finanziellen Mittel um-
gegangen wurde und diese im Sinne der Gemeindeordnung auch verwendet wurden.  
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2007 konnte einstimmig beschlossen werden.  
 
A) Ordentlicher Haushalt:                                            B)  Außerordentlicher Haushalt: 
 

SOLL – Einnahmen      € 1,993.004,91   SOLL – Einnahmen     € 496.014,39
SOLL – Ausgaben        € 1,893.147,38   SOLL – Ausgaben       € 447.875,56
SOLL – Überschuss     € 99.857,53   SOLL – Überschuss    € 48.138,83

 
 
Ausschreibung Dienstposten Gemeindearbeiter 
Das Dienstverhältnis des Gemeindearbeiters Ludwig Pinczker wird mit 30. Juni 2008 aufgrund seiner 
Pensionierung enden.  
Zur Nachbesetzung wird hiermit der frei werdende Dienstposten eines Gemeindearbeiters zur Be-
werbung ausgeschrieben. Die Bewerbungsfrist für die Planstelle eines Gemeindearbeiters in der Groß-
gemeinde Pilgersdorf endet mit 23. April 2008. 
Das Bewerbungsschreiben ist an die Gemeinde Pilgersdorf zu richten. Der ordentliche Wohnsitz in der 
Gemeinde Pilgersdorf ist Voraussetzung.  
Nähere Bewerbungsvoraussetzungen sind auf der Stellenausschreibung (angeschlagen an allen Amts-
tafeln der Gemeinde) ersichtlich.  
 
Ausbau Weg Steinbruch Pilgersdorf 
Da es immer wieder Beschwerden der Anrainer u.a. wegen Verschmutzung der fahrenden LKWs aus 
dem Steinbruch gab, wird der Weg zum Steinbruch weiter ausgebaut.  
Die Esterhazysche Privatstiftung übernimmt den Ausbau des 400 m langen Teilstückes Richtung Stein-
bruch und die Gemeinde beteiligt sich an dem Ausbau mit € 20.000,-- (ca. 45 % der Baukosten). Der 
Gemeinderat stimmte dieser Vereinbarung einstimmig zu. 
 
Abbruch altes Feuerwehrhaus Kogl und alte Volksschule Kogl 
In mehreren Beratungen des Ortsausschusses Kogl wurde dieses Anliegen diskutiert. Nunmehr konnte 
die Fa. Krutzler einstimmig mit dem Abbruch beider Gebäude beauftragt werden. Die Abbrucharbeiten 
haben bereits begonnen und die Möglichkeit für mehrere Parkplätze wurde geschaffen. 
 
Rattenbekämpfung 
Da aus verschiedenen Ortsteilen Meldungen über vermehrtes Rattenaufkommen vorliegen, wurde vom 
Gemeinderat eine flächendeckende Bekämpfungsaktion beschlossen. Die Fa. Schädlingsbekämpfung 
Karner aus Willersdorf wird diese ab dem 21. April 2008 durchführen.  
 
 

 
 
Dabei werden Köder in den Kanalschächten außerhalb der Wohngebiete ausgelegt. Für die Hauseigen-
tümer entstehen keine Kosten.  
 
Bestandsvertrag Mobilkom Austria 
Mit der Mobilkom Austria gab es bereits mehrere Gespräche für die Aufstellung eines UMTS-Mastens in 
Pilgersdorf. Der ursprünglich geplante Standort wurde nach mehreren Gesprächen abgelehnt. Nunmehr 
konnte ein geeignetes Grundstück gefunden werden und ein Bestandsvertrag mit der Mobilkom Austria 
abgeschlossen werden. Der Standort wird außerhalb des Ortsgebietes beim Rückhaltebecken Ponholz 
sein. Die Bauverhandlung zur Aufstellung des Mastes durch die Bezirkshauptmannschaft findet in den 
nächsten Wochen statt. 
 
Renovierungsarbeiten Altes Feuerwehrhaus Steinbach 
Im Vorjahr wurde bereits das Dach dieses Gebäudes saniert. Nun hat der Ortsausschuss Steinbach die 
Kostenvoranschläge für die Fassadengestaltung und neue Fenster eingeholt. Der Gemeinderat stimmte 
der Vergabe folgender Sanierungen einstimmig zu: 
Fenstereinbau: Fa. Holzer (Kirchschlag) - € 2.100,-- 
Fassadengestaltung: Fa. Böszörmenyi (Pilgersdorf) - € 6.000,-- (3 % Skonto) 
 
Förderung der Nahversorgung  
Wie bereits auf der 1. Seite angekündigt, hat sich der Gemeinderat für meinen Antrag zur Förderung und 
Unterstützung der Nahversorgung in der Gemeinde einstimmig ausgesprochen. 
Die Gemeinde unterstützt diese Leistung des Kaufhauses Böhm in Höhe von € 300,-- pro Monat auf ein 
Jahr begrenzt. Vor allem für unsere älteren bzw. nicht mobilen Mitmenschen in der Gemeinde ist dies 
eine wichtige und nützliche Förderung. Nun kann jeder Gemeindebürger beim Kaufhaus Böhm in 
Pilgersdorf (02616/7729) anrufen, Waren aus dem Sortiment bestellen und der Kaufmann liefert die 
Waren einmal pro Woche (Donnerstag) ins Haus. Die Zustellung ist somit für alle Gemeindebürger ab 
einem Betrag von € 15,-- kostenlos. Ich hoffe, dass diese zusätzliche Leistung unseres neuen Nahver-
sorgers auch genützt wird, damit die Nahversorgung auch in Zukunft in unserer Gemeinde gesichert 
werden kann. 

 
Zuschuss zum Ankauf eines Semestertickets für Studierende 
Wie bei der letzten Aussendung berichtet, übernimmt das Land Burgenland einen 50 %-igen Zuschuss 
bei den Semester- bzw. Monatstickets für Studierende außerhalb des Burgenlandes. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig die Förderung der restlichen 50 % der Tickets seitens der Gemeinde mit den 
gleichen Richtlinien des Landes Burgenland.  
 

***** 
 
Weitere Diskussionsthemen bei der Gemeinderatssitzung waren unter anderem noch die Entsorgungs-
möglichkeiten für Grünschnitt und Laub. Für Grünschnitt gibt es strenge Auflagen, sodass entweder eine 
Lagerfläche mit entsprechendem Unterboden wegen Sickerflüssigkeit oder ein Dichtcontainer in Frage 
käme.  Diesbezüglich werden noch weitere Informationen eingeholt. 

 
***** 

 
Kanalbenützungsgebühr – Sonderausgaben Finanzamt 
Bei der Arbeitnehmerveranlagung kann ein Teil der jährlichen Kanalbenützungsgebühr als Sonderaus-
gabe geltend gemacht werden, nämlich der Anteil der Darlehens- und Zinsenzahlungen an den Kanal-
gebühren. Dies macht für 2007 einen Anteil von 50,48 % der Kanalbenützungsgebühr aus. 
Beispiel: € 300,-- Kanalbenützungsgebühr für 2007, davon Anteil Tilgung und Zinsen 50,48 %. Somit 
können € 151,44 als Darlehenstilgung im Rahmen der Sonderausgaben geltend gemacht werden. 
Nachdem keine Unterlagen an das Finanzamt mitgeschickt werden müssen, kann der Sonderausgaben-
beitrag, um rückerstattet zu werden, selbst berechnet werden. 
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